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der Abgeordneten Dr.Gertrude Brinek 
und KoIIegen 
an den Bundesminister für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
betreffend EinsteIIung von Herrn Mag. phiI. Hartwig Korhammer 
 
 
Da es für unsere behinderten Mitmenschen oft schwierig ist, eine für sie 
passende StelIe zu finden, eine erfüIIende Tätigkeit aber zur Verbesserung der 
LebensquaIität gehört, soIIte man vermehrt und besonders im öffentIichen 
Bereich bestrebt sein, ArbeitsmögIichkeiten für behinderte Menschen zu 
schaffen. 
Mag. phiI. Hartwig Korhammer hat sich für die Aufnahme aIs 
Vetragsbediensteter (I/b) auf der Basis einer seIbstgewähIten bzw. noch zu 
vereinbarenden TeiIzeitbeschäftigung an der Akademie der BiIdenden Künste 
beworben. Leider wurde aber mit der Begründung eines zu geringen 
Beschäftigungsausmaßes die Zuweisung einer BehindertenpIanstelIe abgeIehnt. 
 
 
Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den Bundesminister für 
Wissenschaft, Forschung und Kunst foIgende 
 
 
Anfrage : 
 
 
1 ) Warum solI in diesem FalI keine MögIichkeit einer Teilzeitbeschäftigung 
bestehen? 
 
2) Wäre die Beschäftigung von Herrn Mag. Hartwig Korhammer in einem 
anderen Bereich des öffentIichen Dienstes mögIich? 
 
3 ) Wann kann Herr Mag. Korhammer mit einer AnsteIIung rechnen? 
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